[image: image1.jpg]SEINJEBOGEN





[image: image2.jpg]SEINJEBOGEN



Praxisbericht SENNEBOGEN 870 Schiffsaufbau
Juli 2009 


SENNEBOGEN 870 Schiffsaufbau sorgt für genügend Sand

Die 1974 gegründete Firma Clodiense in Venedig/Italien, der wunderschönen „Stadt im Wasser“, hat einen idealen Firmensitz gewählt. Das Unternehmen hat sich auf Hochsee-, Hafen- und Unterwasserarbeiten spezialisiert und verfügt über einen umfangreichen Maschinenpark. Der erfahrene SENNEBOGEN Vertriebs- und Servicepartner CESARO MAC IMPORT SRL lieferte kürzlich einen SENNEBOGEN 870 an Clodiense. Diese Maschine hat eine wichtige Aufgabe – sie sorgt für genügend Sand an den Stränden der Adria und für mehr Sicherheit im Schiffsverkehr. Normalerweise befinden sich Sandbänke ca. 30 m unter der Wasseroberfläche. Durch die Strömung entstehen häufig Sandbänke, die sich nur ca. 4-5 m unter der Wasseroberfläche befinden und eine Gefahr für den Schiffsverkehr darstellen. 
Und hier kommt der SENNEBOGEN 870 ins Spiel. Die kraftvolle Maschine ist fest auf dem 40 m langen Schiff „GIOVANNI S.“ aufgebaut, das diese Sandbänke ortet. Mit dem 870 wird der Sand bis auf ca. 10 m Tiefe abgebaut. Für beste Übersicht und komfortables arbeiten sorgen der 3,4 m Pylon und die hoch- und vorfahrbare Kabine. Ausgerüstet mit einem 19 m Banana-Ausleger und 3,5 m³ Zweischalengreifer wird das Schiff mit ca. 600 m³ Sand gefüllt. Der Sand wird im Hafen von z.B. Chioggia direkt vom Schiff auf LKWs geladen. Mit einer Schiffsladung werden ca. 54 LKWs beladen, die den Sand zur Auffüllung der beliebten Urlaubsstrände Italiens verwenden. 
Bildunterschrift:

Fest auf dem 40 m langen Schiff „Giovanni S.“ aufgebaut sorgt der SENNEBOGEN 870 für genügend Sand an den Stränden der Adria.
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Weitere Informationen unter www.sennebogen.de

